
Amt Breitenfelde 

                                  
 

Nachtragshaushalts-
satzung 

 

Nachtragshaushalts-
plan 

 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                               



1. Haushaltssatzung

2. Durchführungsbestimmungen zur Haushaltssatzung
Bewirtschaftungsregeln gem. § 4 Abs. 6 GemHVO

3. Vorbericht

4. Bilanz des Vorvorjahres

5. Übersicht über die Entwicklung des Eigenkapitals
und des Anteils des Eigenkapitals an der Bilanzsumme

6. Amtsumlage

7. Kindergartenumlage

8. BOGA-Umlage

9. Schulumlage

10. Produktübersicht 
Budgetvermerk / Übersicht über die gebildeten Budgets

12. Gesamtergebnishaushalt

13. Gesamtfinanzhaushalt

14. Investitionsplan (Gesamtübersicht) 

15. Teilergebnis- Teilfinanzhaushalte 

Inhaltsübersicht



1. Nachtragshaushaltssatzung  
des Amtes Breitenfelde für das Haushaltsjahr 2026 

 
Aufgrund des § 18 der Amtsordnung für Schleswig-Holstein in Verbindung des § 77 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des 
Amtsausschusses Breitenfelde vom 18.06.2025 und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde vom 00.00.0000 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

 
 

§ 1 
 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 
    und damit der Gesamtbetrag des 

Haushaltsplanes einschl. der 
Nachträge 

  erhöht 
um 

EUR 

vermindert 
um 

EUR 

gegenüber 
bisher 
EUR 

nunmehr 
festgesetzt 

auf 
EUR 

1. im Ergebnisplan der     

 Gesamtbetrag der Erträge 842.900 0 9.345.800 10.188.700 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen 821.900 0 10.166.800 10.988.700 

 Jahresüberschuss 0 0 0 0 

 Jahresfehlbetrag 0 21.000 821.000 800.000 

      

2. im Finanzplan der     

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

842.900 0 9.244.200 10.087.100  

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

821.900 0 9.747.500 10.569.400  

      

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

0 550.000 1.606.600 1.056.600 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

0 559.900 1.913.900 1.354.000 

 
 
 

§ 2 
 

 
Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen 
     von bisher 1.606.600 EUR auf 1.056.600 EUR 

        

2. der Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen 
 
 

     von bisher 0 EUR auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite      von bisher 500.000 EUR auf 500.000 EUR 

        

4. Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 
Stellen 

     von bisher 19,21 Stellen auf 19,21 Stellen

 
 

      

  
 
 
 

      

§ 3 
 

1. Der Umlagesatz der Amtsumlage wird auf 8,76 % festgesetzt. 

2. Die Umlage zur Deckung der Kosten für Kindertagesstätten beträgt 2.282.900,00 €. 
 
3. Die Umlage zur Deckung der Schullasten und Schulbaulasten gem. § 21 der Amtsordnung    
    für die Grundschule in Breitenfelde beträgt 1.934.391,00 €.  
 
4. Die Umlage zur Deckung der Kosten der Breitenfelder Offenen Ganztagsschule beträgt unverändert 
    499.400 €. 
 
 
 
 
 
 



Kindergartenumlage 2026 in EUR 
Alt-Mölln 287.283,69 
Bälau                                                107.332,23 
Borstorf 87.093,41 
Breitenfelde 810.650,97 
Hornbek 78.641,21 
Niendorf a. d. St. 239.733,50 
Schretstaken 158.233,17 
Talkau 298.059,27 
Woltersdorf 215.872,55 
insgesamt 2.282.900,00 

 
Schulumlage 2026 in EUR 

Bälau                                               63.738,19 
Borstorf                                             114.612,66 
Breitenfelde 936.148,52 
Hornbek 72.249,50 
Niendorf / St.                                              267.332,84 
Schretstaken 152.430,01 
Talkau 178.834,45 
Woltersdorf 149.044,83 
insgesamt 1.934.391,00 

 
BOGA-Umlage 2026 in EUR 

Bälau 15.483,90 
Borstorf 25.886,40 
Breitenfelde 243.976,88 
Hornbek 20.018,45 
Niendorf / St.  65.326,51 
Schretstaken 41.317,86 
Talkau 45.760,02 
Woltersdorf                                               41.629,98 
insgesamt 499.400,00 

 
 

§ 4 
 

Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 00.00.0000 erteilt. 
 
                                         
 
 
 
 
 
Mölln                      Siegel                                      

                 Dibbern -Amtsvorsteherin- 
 



Anlage 
Durchführungsbestimmungen zur Nachtragshaushaltssatzung 2026 

Bewirtschaftungsregeln gem. § 4 Abs. 6 GemHVO 
 

Bewirtschaftungsregeln 
 
 
1. Sparsam- und Wirtschaftlichkeit 
Die Haushaltswirtschaft ist nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit so 
zu planen und zu führen, dass die stetige Erfüllung der Aufgaben gesichert ist. 
 
Die im Haushaltsplan zur Verfügung gestellten Mittel müssen so verwaltet werden, dass sie 
zur Deckung aller Aufwendungen bzw. Auszahlungen im Haushaltsjahr ausreichen. Sie 
dürfen erst dann in Anspruch genommen werden, wenn die Aufgabenerfüllung es erfordert ( 
§ 28 GemHVO). 
 

2. Zeitliche Bindung 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan nach den §§ 77 und 78 GO gelten nur für ein 
Haushaltsjahr. 
Gem. § 10 GemHVO sind Erträge und Aufwendungen in ihrer voraussichtlichen Höhe in dem 
Haushaltsjahr zu veranschlagen, dem sie wirtschaftlich zuzurechnen sind. 
Einzahlungen und Auszahlungen sind in Höhe der voraussichtlich zu erzielenden oder zu 
leistenden Beträge in dem Haushaltsjahr zu veranschlagen, in dem die Zahlung erfolgt. 
Soweit Beträge nicht errechenbar sind, sind sie sorgfältig zu schätzen. 
Im Laufe des Haushaltsjahres nicht benötigte Mittel dürfen keinesfalls vor Jahresabschluss 
zu Beschaffungen (Vorratskäufen) verwendet werden. Die Beschränkung trifft auch für 
Maßnahmen zu, die zum Jahresende nicht unabweislich notwendig sind. 

 

3. Budgetbildung 
Effektives und wirtschaftliches Handeln wird durch die Einführung von Budgets ermöglicht.  
Die Budgets sind separat als Anlage aufgelistet. 

3.1 Deckungsfähigkeit 
Innerhalb der gebildeten Budgets des Ergebnisplans sind mit Ausnahme der 
zweckgebundenen Mittel, der Verfügungsmittel, der internen Leistungsbeziehungen, der 
Abschreibungen sowie der Zuführungen zu Rückstellungen und Rücklagen die 
Aufwendungen und die dazugehörigen Auszahlungen gegenseitig deckungsfähig. 
Grundsätzlich werden 
 alle Erträge und Aufwendungen eines Teilplanes (Produkt)  
 alle Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen eines Teilplanes (Produkt) 

zu einem Budget verbunden.  
Darüber hinaus werden mehrere Produkte eines Sachgebietes zu einer Budgetebene 
zusammengefasst. Siehe auch Anlage Budgetbildung. 
 
Bei einem ausgeglichenem Ergebnisplan sind zahlungswirksame Aufwendungen eines 
Budgets und die dazugehörige Auszahlung zugunsten von Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen des entsprechenden Budgets (Produkt) für einseitig 
deckungsfähig erklärt. 



3.2 Zweckbindung von Einnahmen  
Zweckbindung von Einnahmen gemäß § 21 GemHVO 
Übersteigen Mehrerträge und die dazugehörigen Mehreinzahlungen eines Budgets die 
Mindererträge und die dazugehörigen Mindereinzahlungen, so kann der übersteigende 
Betrag für Mehraufwendungen und die dazugehörigen Mehrauszahlungen des Budgets 
verwendet werden. Das gleiche gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen. Ausgenommen sind davon die nach § 21 Abs. 1 
GemHVO zweckgebundenen Erträge. Diese sind für die entsprechenden Aufwendungen und 
dazugehörigen Auszahlungen zweckgebunden. 
 

4. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
Eine vorausschauende Mittelbewirtschaftung innerhalb der Budgets kommt dadurch zum 
Ausdruck, dass über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen vermieden 
werden. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen sind nur zulässig, 
wenn sie unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. Anträge auf Bewilligung 
solcher Aufwendungen bzw. Auszahlungen sind rechtzeitig vorher dem Sachgebiet Finanzen 
zuzuleiten. 
Erst nach der Bewilligung dürfen verpflichtende Erklärungen abgegeben werden. Mögliche 
Preissteigerungen sind bereits bei der Planung zu berücksichtigen.  
werden. 

Außerplanmäßig sind 
- im Ergebnisplan: Aufwendungen (und die dazugehörigen Auszahlungen), wenn die 

betroffene Ergebnisplanposition im Teilplan über keinen Ansatz verfügt 
oder 

- im Finanzplan: Auszahlungen im investiven Bereich, wenn keine Investition (mit 
entsprechender Investitionsnummer) im Teilfinanzplan geplant ist. 

 
Überplanmäßig sind 

- im Ergebnisplan: Aufwendungen (und die dazugehörigen Auszahlungen), wenn zwar 
die betroffene Ergebnisplanposition im Teilplan über einen Haushaltsansatz verfügt, 
aber insgesamt keine ausreichende Deckung im Budget mehr vorhanden ist 
oder 

- im Finanzplan: Auszahlungen im investiven Bereich, wenn zwar eine Investition (mit 
entsprechender Investitionsnummer) im Teilfinanzplan geplant ist, aber insgesamt 
keine ausreichende Deckung im Budget mehr vorhanden ist. 

 
Bevor also überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen beantragt werden, sind die 
Möglichkeiten der Deckungsfähigkeit innerhalb des Budgets bzw. der vorhandenen 
Mehreinnahmen der Budgets zu prüfen. 
 
 
5. Bruttoverfahren 
Im Haushalt sind das voraussichtliche Ressourcenaufkommen und der geplante 
Ressourcenverbrauch in voller Höhe und getrennt voneinander durch Erträge und 
Aufwendungen unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und die 
Einzahlungen und Auszahlungen abzubilden (§ 10 GemHVO). 
Es dürfen also weder von Erträgen/Einzahlungen vorweg Aufwendungen/Auszahlungen 
abgezogen werden, noch auf Aufwendungen/Auszahlungen bezogene Erträge/Einzahlungen 
vorweg angerechnet werden. 

 



6. Übertragung von Haushaltsermächtigungen  
- gesetzliche Übertragbarkeit: 

 Gem. § 23 Abs. 1 Nr. 1 und 2 GemHVO sind die Mittel für die Unterhaltung der 
Grundstücke, der baulichen Anlagen, des sonstigen unbeweglichen Vermögens und für 
die Gewerbesteuerumlage übertragbar. 

 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnehmen bleiben bis zur 
Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar, bei Baumaßnahmen längstens 
jedoch zwei Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Gegenstand oder der 
Bau in seinen wesentlichen Teilen in Benutzung genommen werden kann. 

 
- Erklärung der Übertragbarkeit gem. § 23 Abs. 1 Nr. 3 und 4 

Aufwendungen, die zu einem Budget gehören, und die dazugehörigen Auszahlungen, 
werden als übertragbar erklärt. 
Sofern zweckgebundene Erträge und die dazugehörigen Einzahlungen im Haushaltsjahr 
nicht ausgegeben werden (z.B. zweckgebundene Spenden), so sind diese ebenfalls 
übertragbar. 

 
Zu übertragende Haushaltsermächtigungen sind vor Erstellung des Jahresabschlusses beim 
Sachgebiet Finanzen mit aussagekräftiger Begründung zu beantragen.  
Nach Prüfung und unter Berücksichtigung der Vorrangigkeit des Haushaltsausgleichs des 
Folgejahres entscheidet das Sachgebiet Finanzen über die Übertragbarkeit. 
Restbeträge von weniger als 100 Euro werden nicht übertragen. 
 
 
7. Geltungsdauer 
Die Bewirtschaftungsregeln sind Bestandteil des Haushaltsplanes. Sie gelten für das 
jeweilige Haushaltsjahr. 
 



 
 

Amt Breitenfelde 

 
 

Vorbericht Nachtragshaushaltsplan 

 

 
 

2026 

 
 

 
  



 

Haushaltsvorbericht Breitenfelde  
 

   

1  
 

 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

1 Allgemeines .......................................................................................................................................... 2 
1.1 Gesetzliche Grundlagen ................................................................................................................ 2 
1.2 Rahmenbedingungen zur Haushaltsplanaufstellung ..................................................................... 2 
1.3 Auswirkung der Salden im Ergebnis- und Finanzplan auf die Bilanz ............................................ 2 

2 Änderungslisten Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzhaushalt ................................................... 3 
3 Übersicht über die Haushaltslage ........................................................................................................ 7 
4 Erträge.................................................................................................................................................. 7 
5 Aufwendungen ..................................................................................................................................... 9 
6 Ergebnis ............................................................................................................................................. 10 
7 Finanzplan .......................................................................................................................................... 11 
8 Übersicht über Erträge und Aufwendungen nach Produktbereichen ................................................ 12 
9 Übersicht über Einzahlungen und Auszahlungen nach Produktbereichen ........................................ 13 
10 Anlagen ............................................................................................................................................ 14 
 

  



 

Haushaltsvorbericht Breitenfelde  
 

   

2  
 

 
 

1 Allgemeines 

1.1 Gesetzliche Grundlagen 

Am 01.01.2008 ist die Landesverordnung über die Aufstellung und Ausführung eines doppischen 
Haushaltsplanes der Gemeinden (Gemeindehaushaltsverordnung - GemHVO) in Kraft getreten. Die 
Anwendung wird in den Kommunen auf Grund des bestehenden Wahlrechts in Schleswig-Holstein 
durch Beschluss bestimmt. 
 
Der Vorbericht gibt gemäß § 6 GemHVO einen Überblick über den Stand und die Entwicklung der 
Haushaltswirtschaft. 

1.2 Rahmenbedingungen zur Haushaltsplanaufstellung 

Aufgrund der Mittelanmeldungen im Zuge der Nachtragshaushaltsplanung beläuft sich das Jahreser-
gebnis auf -800.000 Euro. Gegenüber dem Haushaltsplan in Höhe von -821.000 Euro ergibt sich da-
mit eine Veränderung in Höhe von -21.000 Euro. 
 

1.3 Auswirkung der Salden im Ergebnis- und Finanzplan auf die Bilanz 

In der Haushaltsplanung stehen der Ergebnisplan und der Finanzplan im Vordergrund. Eine Plan-Bi-
lanz ist nicht vorgesehen. Dennoch haben die Salden von Ergebnis- und Finanzrechnung Auswirkun-
gen auf die Bilanz. 
 
Das Jahresergebnis wirkt sich auf die Passivseite der Bilanz aus. Hier verändert sich das Eigenkapital 
um -800.000 Euro. 

Die im Finanzplan ausgewiesene Änderung des Finanzmittelbestandes verändert die Liquiden Mittel 
auf der Aktivseite der Bilanz in Höhe von -779.700 Euro. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





Nr. Bezeichnung Haushaltsplan 2026 Änderungen 1. Nachtrag 2026

+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle Vermögensgegenstände und
Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

419.300,00 0,00 419.300,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und
Zuweisungen
sowie für Beiträge

101.600,00 0,00 101.600,00

Änderungsliste 1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde
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3 Übersicht über die Haushaltslage 

 
Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung des Ergebnisplanes im Vergleich zum Plan des Vorjahres 
und zum Ergebnis des Vorvorjahres: 
 

Ergebnisübersicht 

 Plan 2026 Plan 2026 
10 - Erträge 9.095.800 9.868.700 
17 - Aufwendungen 9.930.900 10.772.100 
18 - Ergebnis der laufenden Verwal-
tungstätigkeit                        -835.100 -835.100 

19 - Finanzerträge 250.000 320.000 
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen 235.900 216.600 

21 - Finanzergebnis 14.100 103.400 
22 - Jahresergebnis -821.000 -800.000 

 

4 Erträge 

 
Die Gesamtsumme aller Erträge (ohne innere Verrechnungen) in Höhe von 10.188.700 Euro teilt sich 
auf die einzelnen Ertragsarten wie folgt auf: 

 

Zusammensetzung nach Ertragsarten

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Sonstige Transfererträge

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Sonstige Erträge

Finanzerträge
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Ertragsübersicht 

 NT Plan 2026 in % 
2 - Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.897.100 57,88 
3 - Sonstige Transfererträge 110.000 1,08 
4 - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 100.000 0,98 
5 - Privatrechtliche Leistungsentgelte 368.900 3,62 
6 - Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.375.000 33,12 
7 - Sonstige Erträge 17.700 0,17 
10 - Erträge aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.868.700 96,86 
19 - Finanzerträge 320.000 3,14 
Gesamterträge 10.188.700 100,00 

 

Der Ertragsentwicklung im Vergleich zum Haushaltsplan: 
 
Im Haushalt belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Erträge auf 9.345.800 Euro. Im aktuellen 
Nachtrag verändern sich die Gesamterträge um 842.900 Euro auf 10.188.700 Euro. 
 

Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:   

Vorjahresvergleich Ertragsarten 

 HH 2026 NT 2026 Abw. abs. 
2 - Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.170.700 5.897.100 726.400  
3 - Sonstige Transfererträge 110.000 110.000 0  
4 - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 100.000 100.000 0  
5 - Privatrechtliche Leistungsentgelte 328.400 368.900 40.500  
6 - Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.375.000 3.375.000 0  
7 - Sonstige Erträge 11.700 17.700 6.000  
10 - Erträge aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 9.095.800 9.868.700 722.900  

19 - Finanzerträge 250.000 320.000 70.000  
Gesamterträge 9.345.800 10.188.700 842.900  
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5 Aufwendungen 

Die Summe aller Aufwendungen (ohne innere Verrechnungen) beläuft sich auf 10.988.700 Euro. 
Diese teilt sich wie folgt auf die einzelnen Aufwandsarten aus: 

 

 

Aufwandsarten 

 Plan 2026 in % 
11 - Personalaufwendungen 1.371.900 12,48 
12 - Versorgungsaufwendungen 9.800 0,09 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 863.100 7,85 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 419.300 3,82 
15 - Transferaufwendungen 231.700 2,11 
16 - Sonstige Aufwendungen 7.876.300 71,68 
17 - Aufwendungen der lfd. Verwaltungstätigkeit 10.772.100 98,03 
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 216.600 1,97 
Gesamtaufwand 10.988.700 100,00 

 

Im Haushalt belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Aufwendungen auf 10.166.800 Euro. Im 
Nachtragshaushalt verändern sich die Aufwendungen um 821.900 Euro auf 10.988.700 Euro. 

 

 

 

Zusammensetzung  Aufwendungen

Personalaufwendungen

Versorgungsaufwendungen

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Bilanzielle Abschreibungen

Transferaufwendungen

Sonstige Aufwendungen

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen
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Die Veränderungen bei den einzelnen Aufwandsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

Vorjahresvergleich Aufwandsarten 

 HH 2026 NT 2026 Abw. abs. 
11 - Personalaufwendungen 1.371.900 1.371.900 0  
12 - Versorgungsaufwendungen 16.800 9.800 -7.000  
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen 862.300 863.100 800  

14 - Bilanzielle Abschreibungen 419.300 419.300 0  
15 - Transferaufwendungen 231.700 231.700 0  
16 - Sonstige Aufwendungen 7.028.900 7.876.300 847.400  
17 - Aufwendungen der lfd. Verwaltungs-
tätigkeit 9.930.900 10.772.100 841.200  

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen 235.900 216.600 -19.300  

Gesamtaufwand 10.166.800 10.988.700 821.900  
 

6 Ergebnis 

Aus den oben dargestellten Erträgen und Aufwendungen ergibt sich folgendes Ergebnis, was nachfol-
gend im Vergleich zum Haushalt abgebildet wird: 
 

Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr 

 HH 2026 NT 2026 Abw. abs. 
Ergebnis laufender Verwaltungstätigkeit -835.100 -903.400 -68.300  
Finanzergebnis 14.100 103.400 89.300  
Jahresergebnis -821.000 -800.000 21.000  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Haushaltsvorbericht Breitenfelde  
 

   

11  
 

 
 

7 Finanzplan 

Die Eckdaten des Finanzplans stellen sich wie folgt dar: 
 

Finanzplan 3 - Jahresdarstellung 

 HH 2026 NT 2026 
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit 9.244.200 10.087.100 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 9.747.500 10.569.400 

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -503.300 -482.300 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit -- -- 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.606.600 1.065.100 
Saldo aus Investitionstätigkeit -1.606.600 -1.065.100 
Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln -- -- 
Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln -- -- 
Saldo aus fremden Finanzmitteln -- -- 
Finanzmittelüberschuss /-fehlbetrag -2.109.900 -1.547.400 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.606.600 1.056.600 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 307.300 288.900 
Saldo aus Finanzierungstätigkeit 1.299.300 767.700 
Änderung Finanzmittelbestand -810.600 -779.700 
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10 Anlagen 

Gemäß § 6 Abs. 1 GemHVO sind dem Vorbericht folgende Anlagen beigefügt: 

Anlage 1: Allgemeine Hinweise zu den Ansatzteilen im Ergebnisplan (freiwillige Anlage) 
Anlage 2: Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten Finanzzuweisungen sowie die 
Umlagen gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO 
Anlage 3: Übersicht über die Entwicklung der Verbindlichkeiten aus Krediten (ohne Umschul-
dung) gem. § 6 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO 
Anlage 4: Übersicht der erheblichen Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im 
Haushaltsjahr gem. § 6 Abs. 1 Nr. 5 GemHVO 
Anlage 5: Übersicht über die Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen gem. § 6 Abs. 1 Nr. 6 GemHVO 
Anlage 6: Darstellung der Entwicklung der bereinigten Aufwendungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit gem. § 6 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO 
Anlage 7: Übersicht über die Gesamtverschuldung der Gemeinde jeweils zum 31.12. gem. § 6 
Abs. 1 Nr. 17 GemHVO 
Anlage 8: Übersicht über die Finanzlage (freiwillige Anlage lt. Erlass des Innenministeriums zur 
Haushaltskonsolidierung) 

 

  

 



Bezeichnung Erläuterung bzw. Beispiele
Ordentliche Erträge Erträge = Wertzuwachs des Vermögens in dem verursachenden Haushaltsjahr

Steuern und ähnliche Abgaben Realsteuern (Grundsteuer, Gewerbesteuer), Gemeindeanteile an der Einkommens- 
und Umsatzsteuer, Hundesteuer, Vergnügungssteuer, Zweitwohnungssteuer, 
Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich

Zuwendungen und allgemeine Umlagen Schlüsselzuweisungen, Fehlbetragszuweisungen, Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke, Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen 
und Zuweisungen (im Rahmen der jährlichen Abschreibung)

Sonstige Transfererträge Schuldendiensthilfen, Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb und in 
Einrichtungen,

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte Erträge aus Verwaltungs- und Benutzungsgebühren und ähnlichen Entgelten, 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge (im Rahmen der 
jährlichen Abschreibung), Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für den 
Gebührenausgleich

Privatrechtliche Leistungsentgelte Mieten und Pachten, Erträge aus dem Verkauf von Vorräten und sonstige 
privatrechtliche Leistungsentgelte

Kostenerstattungen und Kostenumlagen Personal- und Verwaltungskostenersätze
Sonstige ordentliche Erträge Konzessionsabgaben, Erstattung von Umsatzsteuer, Erträge aus der Veräußerung 

von Vermögen, Bußgelder, Säumniszuschläge, Verzinsung von 
Steuernachforderungen und -erstattungen, Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten für Treuhandvermögen, Erträge aus der Auflösung von 
Rückstellungen

Aktivierte Eigenleistungen Eigenleistungen des Amtes, die das Vermögen erhöhen. Der Ertrag aus der 
aktivierten Eigenleistung neutralisiert den zur Herstellung des 
Vermögensgegenstandes eingesetzten Personal- u. Materialaufwand

Bestandsveränderungen Bestandsveränderungen ergeben sich im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten
Ordentliche Aufwendungen Aufwendungen = Werteverzehr des Vermögens in dem verursachenden 

Haushaltsjahr
Personalaufwendungen Dienstaufwendungen für Beamte und Beschäftigte, Beiträge zu Versorgungskassen 

und zur gesetzlichen Sozialversicherung, Beihilfen und Unterstützungsleistungen für 
Beschäftigte,  Zuführung zu Pensions,- Beihilfe,- u. Altersteilzeitrückstellungen

Versorgungsaufwendungen Ruhegelder, Unterhaltsbeiträge, Hinterbliebenenbezüge, Witwen- und 
Waisenbezüge, Übergangsgebührnisse, Sterbegelder für Beamte und Beschäftigte

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen beinhaltet die Unterhaltung des beweglichen Vermögens, Verwaltungs- und 
Betriebsaufwendungen, wie Bewirtschaftung und Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen, Strom, Heizung, Reinigung, Mieten, Haltung von Fahrzeugen, 
Aus- u. Fortbildungskosten, Schutzkleidung usw.

Bilanzielle Abschreibungen laufende Minderung des Wertes des städtischen Vermögens (Gebäude, Straßen, 
Brücken, Fahrzeuge, Geräte, Einrichtungsgegenstände, Software, usw.)

Transferaufwendungen Zuweisungen und Zuschüsse für lfd. Zwecke, Schuldendiensthilfen, Umlagen (z. B. 
Gewerbesteuerumlage, Kreisumlage, Finanzausgleichsumlage), 

Sonstige ordentliche Aufwendungen Geschäftsaufwendungen (z. B. Bürobedarf, Bücher, Zeitungen, Telefongebühren, 
Portokosten, Bekanntmachungen, Reisekosten, Sachverständigen- u. 
Gerichtskosten), Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeiten, Steuern (z. B. Kfz- u. 
Umsatzsteuer), Versicherungen, Schadensfälle, Vereinsbeiträge, 
Verwaltungskostenerstattungen, Wertveränderungen bei Vermögensgegenständen, 
Aufwendungen aus der Zuführung zu Rückstellungen

Finanzergebnis Saldo aus Zinserträgen, Gewinnanteilen aus verbundenen Unternehmen und 
Zinsaufwendungen

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen ungewöhnliche, selten vorkommende Erträge und Aufwendungen
Erträge und Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen

Erträge und Aufwendungen aus Leistungsbeziehungen der Produkte 
untereinander

Jahresergebnis Überschuss (+) bzw. Fehlbetrag (-) als Saldo aller Erträge und Aufwendungen 
im Haushaltsjahr

Anlage 1
Allgemeine Hinweise zu den Ansatzteilen im Ergebnisplan



Ergebnis
Vorjahr-3

2022

Ergebnis
Vorjahr-2

2023

Ergebnis
Vorjahr-1

2024

Ansatz des
Vorjahres

2025

Ansatz des
Haushaltsjahres 

2026

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR
1 2 3 4 5 6

Grundsteuer A 0 0 0 0 0
Grundsteuer B 0 0 0 0 0
Grundsteuer C 0 0 0 0 0
Gewerbesteuer 0 0 0 0 0
Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 0 0 0 0 0
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 0 0 0 0 0
Vergnügungssteuern 0 0 0 0 0
Hundesteuer 0 0 0 0 0
Zweitwohnungssteuer 0 0 0 0 0
andere Steuern 0 0 0 0 0
Schlüsselzuweisungen nach §§ 6-14 FAG 0 0 0 0 0
Schlüsselzuweisungen nach § 15 FAG 0 0 0 0 0
Zuweisungen nach § 32 FAG 0 0 0 0 0
sonstige allgemeine Finanzzuweisungen 777 1.309 1.835 1.285 1.005

Summe der allgemeinen Deckungsmittel 777 1.309 1.835 1.285 1.005
Veränderung Vorjahr (in %) 68,5% 40,2% -30,0% -21,8%
Gewerbesteuerumlage 0 0 0 0 0
Kreisumlage 0 0 0 0 0
Amtsumlage 0 0 0 0 0
Zusatzamtsumlage 0 0 0 0 0
Verbandsumlage 0 0 0 0 0
Finanzausgleichsumlage 0 0 0 0 0

Summe der Umlagen 0 0 0 0 0
Veränderung Vorjahr (in %)

Anlage 2
gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO

Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten
 Finanzzuweisungen sowie die Umlagen



Haushaltsjahre
Stand am 01.01.  + Kredit-

aufnahmen
 - Tilgung nachrichtlich: 

Restkredit-
ermächtigung1

TEUR TEUR TEUR TEUR EUR/Ew. TEUR
1 2 3 4 5 6 7

Ist - 2022 1.870 1.086 109 2.847 410,59 0
Ist - 2023 2.847 0 184 2.663 384,16 1.086
Ist - 2024 2.663 4.700 332 7.031 1.006,01
Soll - 2025 7.031 600 430 7.201 1.030,33 0
Soll im Haushaltsjahr3 7.201 1.057 289 7.969 1.140,22  -----
Soll - 2027 7.969 0 307 7.662 1.096,29  -----
Soll - 2028 7.662 0 307 7.355 1.052,37  -----
Soll - 2029 7.355 0 307 7.048 1.008,44  -----

1 Restkreditermächtigung, die in das Folgejahr übertragen wird

2 Kreditaufnahme = Ansatz des Haushaltsjahres zuzüglich der Restkreditermöchtigungen aus Vorjahren

3 Kreditaufnahme = Restkreditermächtigungen aus Vorjahren bleiben unberücksichtigt

Stand am 31.12.

Anlage 3
gem. § 6 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO

Übersicht über die Entwicklung der Verbindlichkeiten
aus Krediten (ohne Umschuldung)



Kosten
träger

Sachkonto Investti
tions-

Nr.

Bezeichnung 
der Maßnahme

bisher bereitge-
stellte 

Haushalts-
mittel

zukünftig 
bereitgestellte 

Haushaltsmittel

Gesamt-
investition

jährl. Folge-
kosten

07910002 Einzahlungen
abzgl. Auszahlungen 12.800,00 12.800,00
Saldo 0,00 -12.800,00 -12.800,00

Netto-Afa (ND in Jahren) E 5 2.560,00

Durchs. Zinsen (in %) EF

Durchs. Tilgung (ND in Jahren) F 0
Bewirtschaftungs- u. Unterhaltungs-

kosten (0% d. Nettobaukosten) EF 0,5 64,00
Folgekosten Ergebnisplanung 2.560,00
Folgekosten Finanzplanung 64,00

07000002 Einzahlungen
abzgl. Auszahlungen 70.000,00 70.000,00
Saldo 0,00 -70.000,00 -70.000,00

Netto-Afa (ND in Jahren) E 8 8.750,00

Durchs. Zinsen (in 3 %) EF

Durchs. Tilgung (ND in Jahren) F

Bewirtschaftungs- u. Unterhaltungs-

kosten (1% d. Nettobaukosten) EF 1 700,00
Folgekosten Ergebnisplanung 9.450,00
Folgekosten Finanzplanung 700,00

09010002 Einzahlungen
abzgl. Auszahlungen 1.000.000,00 500.000,00 1.500.000,00
Saldo -1.000.000,00 -500.000,00 -1.500.000,00

Netto-Afa (ND in Jahren) E 25 20.000,00

Durchs. Zinsen (in %) EF

Durchs. Tilgung (ND in Jahren) F

Bewirtschaftungs- u. Unterhaltungs-

kosten (0% d. Nettobaukosten) EF 0,5 2.500,00
Folgekosten Ergebnisplanung 22.500,00
Folgekosten Finanzplanung 2.500,00

09010002 Einzahlungen
abzgl. Auszahlungen 420.000,00 420.000,00
Saldo 0,00 -420.000,00 -420.000,00

Netto-Afa (ND in Jahren) E 80 5.250,00

Durchs. Zinsen (in %) EF

Durchs. Tilgung (ND in Jahren) F

Bewirtschaftungs- u. Unterhaltungs-

kosten (0% d. Nettobaukosten) EF 0,5 2.100,00
Folgekosten Ergebnisplanung 7.350,00
Folgekosten Finanzplanung 2.100,00

Summe Folgekosten Ergebnisplanung: 34.510,00
Summe Folgekosten Finanzplanung: 3.264,00

E Auswirkungen auf die Ergebnisplanung

21101

00
21

10
10

18 Sanierung 
Sporthalle

21101

00
21

10
10

03 Traktor

36504

00
36

50
40

02 Neubau Kita, 
Obstbaumwiese

Anlage 6
gem. § 6 Abs. 1 Nr. 5 i. V. m. § 4 Abs. 5 GemHVO

Übersicht über ERHEBLICHE Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

11106

ve
rs

ch
ie

de
ne Ersatz-

beschaffungen 
Elektrogeräte 



Gesamt
aus Planungen 
der Vorjahre4

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6 7

2022 2.559 2.348 74 239 0 0
2023 3.852 2.367 0 1.986 0 0
2024 5.896 1.448 1.374 1.991 700 0
2025 80  ----  ----  ----  ----  ----
Haushaltsjahr 1.065  ----  ----  ----  ----  ----
2027 31  ----  ----  ----  ----  ----
2028 31  ----  ----  ----  ----  ----
2029 16  ----  ----  ----  ----  ----

3 kreditähnliche Rechtsgeschäfte sind in dem Jahr erstmals zu erfassen, in dem der Vertrag geschlossen wird

5 Angaben entfallen, wenn diese noch nicht vorliegen

4 Der Teil der in Spalte 5 angegebenen übertragenen gesamten Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, die schon in Vorjahren geplant waren und 
erneut übertragen werden sollen

1 Die fortgeschriebenen Planansätze enthalten:
    - den Ansatz des Haushaltsjahres,
    - die Veränderungen durch Nachträge
    - übertragene Ermächtigungen aus Haushaltsvorjahren.

Nicht erfasst vom fortgeschriebenen Planansatz sind die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und die zweckgebundenen Mehrerträge  und 
entsprechende -aufwendungen

Anlage 7
gem. § 6 Abs. 1 Nr. 6 GemHVO

Übersicht über die Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Haushaltsjahre

In das Folgejahr übertragen nachrichtlich: 
Investitions-

volumen 
geplanter 

kreditähnlicher 
Rechtsgeschäfte3

Fortge-
schriebener 
Planansatz1 Ist

Nicht mehr 
benötigte 
Ermächti-
gungen2

2 Gründe für nicht mehr benötigte Ermächtigungen können sein: Die Maßnahme konnte mit geringeren Auszahlungen durchgeführt werden; die Maßnahme soll nicht mehr 
durchgeführt werden; die Maßnahme ist erneut veranschlagt worden oder soll erneut veranschlagt werden



2024 1

in TEUR
2025 2

in TEUR
2026 3

in TEUR
2027 4

in TEUR
2028 4

in TEUR
2029 4

in TEUR
1 5 2 6 3 4 5 6 7 8 9

5 1 Aufwendungen 8.896 9.835 10.722 9.654 9.722 9.573
5431 2 abzgl. Gewerbesteuerumlage 0 0 0 0 0 0
5371 3 abzgl. Allgemeine Umlage an das Land - 

Finanzausgleichsumlage an das Land -
0 0 0 0 0 0

5372 4 abzgl. Allgemeine Umlage an Gemeinden 
u. Gemeindeverbände - Kreisumlage, 
Amtsumlage, Zusatzamtsumlage, 
Finanzausgleichsumlage an den Kreis -

0 0 0 0 0 0

5373 5 abzgl. Allg. Umlagen an Zweckverbände

6 bereinigte Aufwendungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

8.896 9.835 10.722 9.654 9.722 9.573

7 Veränderung Vorjahr (in %) 7 17,0% -10,0% 0,7% -1,5%
8 Empfehlung (in %) 8 3,5% 1,5% 1,5% 1,5%

1 Ergebnisse des Jahresabschlusses des zweiten, dem laufenden Haushaltsjahr vorangehenden Jahres
2 Ansätze der Haushaltsplanung des dem laufenden Haushaltsjahr vorangehenden Jahres
3 Ansätze der Haushaltsplanung des laufenden Haushaltsjahres
4 Ansätze der Haushaltsplanung des dem Haushaltsjahr folgenden Jahre
5 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wurde
6 Laufende Nummerierung der Zeile
7 Steigerung der bereinigten Aufwendungen ggü. dem Ist-Ergebnis des Vorvorjahres (Spalte 6) bzw. der Planung des jeweiligen Vorjahres (Spalte 7 bis 9)
8 im Haushaltserlass veröffentlichte Orientierungsdaten für die Steigerung der bereinigten Auszahlungen in dem jeweiligen Planungsjahr

Anlage 6
gem. § 6 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO

Darstellung der Entwicklung der bereinigten Aufwendungen

Bezeichnung

Haushaltsjahr
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Nr.
1 Bis Ende 20251 aufgelaufene Defizite2

2 Einen Jahresüberschuss 20263

3 Einen Jahresfehlbetrag 20263

4 Erwartete Überschüsse in den Jahren 20274 bis 20295

5 Erwartete Defizite in den Jahren 20274 bis 20295

6 Zu erwartende aufgelaufene Defizite bis Ende 20295 (Summe Nr. 1 bis 5)6

7 Eigenkapital Ende 20251

8 Eigenkapital Ende 20295

9 Anstieg der liquiden Mittel in den Jahren 20263 bis 20295 um

10 Abnahme der liquiden Mittel in den Jahren 20263 bis 20295 um 840
in TEUR EUR/Ew.

11 Eine Verschuldung Anfang 20263 7.201 1.030,33
12 Eine Verschuldung Ende 20295 7.048 1.008,44
13 Eine Gesamtverschuldung (Gesamt I) Anfang 20263 7.201 1.030,33
14 Eine Gesamtverschuldung (Gesamt I) Ende 20263 7.969 1.140,22
15 Eine Gesamtverschuldung (Gesamt I) Ende 20295 7.048 1.008,44
16 Ein Bestand an Kassenkrediten Ende 20251 0 0,00
17 Eine Gesamtverschuldung (Gesamt II) Anfang 20263 7.201 1.030,33
18 Eine Gesamtverschuldung (Gesamt II) Ende 20263 7.969 1.140,22

3 Jahreszahl des laufenden Haushaltsjahres
4 Jahreszahl des dem Haushaltsjahr folgenden Jahres
5 Jahreszahl des des letzten Jahres der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung
6 Zeile kann entfallen, soweit zum Ende der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung keine aufgelaufenen Defizite erwartet werden. Die laufenden Nummern sind entsprechend 
anzupassen.

3.902
3.162

0

1 Jahreszahl des dem laufenden Haushaltsjahr vorangegangenen Jahres
2 Zeile kann entfallen, soweit die Gemeinde keine aufgelaufenen Defizite aus den Jahresabschlüssen bzw. den Haushaltsplanungen am Ende des dem laufenden Haushaltsjahres 
vorausgegangenen Jahres aufweist. Die laufenden Nr. sind entsprechend anzupassen.

0

Anlage 23
gem. Erlass zur Haushaltskonsolidierung (III.60)

Übersicht über die Finanzlage

in TEUR

Die Finanzlage des Amtes stellt sich nach den vorliegenden Jahresabschlüssen und der Planung wie folgt 
dar:

0
0

800
60
0



Amt Breitenfelde

\\\1² AKTIVA (in EUR) Bilanzwerte
Stichtag

2023
Bilanzwerte

Stichtag
2024

\\\1² PASSIVA (in EUR) Bilanzwerte
Stichtag

2023
Bilanzwerte

Stichtag
2024

01 1.1 Immaterielle
Vermögensgegenstände

6.051,17 8.558,00 201 1.1 Allgemeine Rücklage 2.357.646,86 2.093.008,38

02-09 1.2 Sachanlagen 9.498.102,16 10.531.292,86 202 1.2 Sonderrücklage
2 1.2.1 Unbebaute Grundstücke u.

grundstücksgleiche Rechte
203 1.3 Ausgleichsrücklage 683.648,77 197.839,64

021 1.2.1.1 Grünflächen 204 1.4 vorgetragener
Jahresfehlbetrag

022 1.2.1.2 Ackerland 205 1.5 Jahresüerschuss /
Jahresfehlbetrag

-750.447,61 1.300.714,58

023 1.2.1.3 Wald, Forsten

029 1.2.1.4 Sonstige unbebaute
Grundstücke

231 2.1 für aufzulösende Zuschüsse 128.163,00 124.911,00

03 1.2.2 Bebaute Grundstücke und
grundstücksgleiche Rechte

8.030.709,22 8.719.712,70 232 2.2 für aufzulösende Zuweisungen 3.466.708,01 4.198.368,60

032 1.2.2.1 Kinder- und
Jugendeinrichtungen

4.014.652,81 4.261.103,12 233 2.3 für Beiträge

033 1.2.2.2 Schulen 2.439.189,90 2.348.018,14 2331 2.3.1 aufzulösende Beiträge
031 1.2.2.3 Wohnbauten 1.499.511,58 2.038.397,91 2332 2.3.2 nicht aufzulösende Beiträge
034 1.2.2.4 Sonstige Dienst-,

Geschäfts-und Betriebsgebäude
77.354,93 72.193,53 234 2.4 für Gebührenausgleich

04 1.2.3 Infrastukturvermögen 4.024,16 3.519,00 235 2.5 für Treuhandvermögen
041 1.2.3.1 Grund und Boden des

Infrastukturvermögens
236 2.6 für Dauergrabpflege

042 1.2.3.2 Brücken und Tunnel 239 2.7 Sonstige Sonderposten 291,00 249,00
043 1.2.3.3 Gleisanlagen mit

Streckenausrüstung und
Sicherheitsanlagen

044 1.2.3.4 Entwässerungs- und
Abwasserbeseitungsanlagen

746,28 735,00 2511 3.1 Pensionsrückstellungen

045 1.2.3.5 Straßennetze mit Wegen,
Plätzen und
Verkehrslenkungsanlagen

2512 3.2 Beihilferückstellungen

046 1.2.3.6 Sonstige Bauten des
Infrastrukturvermögens

3.277,88 2.784,00 281 3.3 Altersteilzeitrückstellungen

05 1.2.4 Bauten auf fremdem Grund
und Boden

598.827,10 584.444,00 261 3.4 Rückstellung für später
entstehende Kosten

06 1.2.5 Kunstgegenstände,
Denkmäler

262 3.5 Altlastenrückstellungen

07 1.2.6 Maschinen, technische
Anlagen, Fahrzeuge

80.967,17 77.912,00 282 3.6 Steuerrückstellungen

08 1.2.7 Betriebs- und
Geschäftsausstattung

232.635,74 248.273,00 283 3.7 Verfahrensrückstellungen

09 1.2.8 Geleistete Anzahlungen,
Anlagen im Bau

550.938,77 897.432,16 284 3.8
Finanzausgleichsrückstellungen

1.3 Finanzanlagen 2.477,58 2.477,58 27 3.9 Instandhaltungsrückstellungen
10 1.3.1 Anteile an verbundenen

Unternehmen
285 3.10 Rückst.f. Verbindl. für im Hhj

empf.Lief.u.Leist., für die k. Rechn.
vorl.

11 1.3.2 Beteiligungen 1.455,00 1.455,00 289 3.11 Sonstige andere
Rückstellungen

12 1.3.3 Sondervermögen

13 1.3.4 Ausleihungen 1.022,58 1.022,58 30- 4.1 Anleihen
13- 1.3.4.1 Ausleihungen an

verbundene Unternehmen,
Beteiligungen, Sondervermögen

32 4.2 Verbindlichkeiten a. Krediten
für Invest.

2.695.786,91 5.518.939,91

13- 1.3.4.2 Sonstige Ausleihungen 1.022,58 1.022,58 32- 4.2.1 von verbundenen
Unternehmen, Beteiligungen,
Sondervermögen

14- 1.3.5 Wertpapiere des
Anlagevermögens

32- 4.2.2 vom öffentlichen Bereich 141.636,91

32- 4.2.3 vom privaten Kreditmarkt 2.554.150,00 5.518.939,91

15 2.1 Vorräte 33- 4.3 Verbindlichkeiten aus
Kassenkrediten

Jahresabschluss 2024 Amt



Amt Breitenfelde

\\\1² AKTIVA (in EUR) Bilanzwerte
Stichtag

2023
Bilanzwerte

Stichtag
2024

\\\1² PASSIVA (in EUR) Bilanzwerte
Stichtag

2023
Bilanzwerte

Stichtag
2024

151
152
153

2.1.1 Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe

34 4.4 Verbindlichkeiten aus Vorg.,
die Kreditaufn. wirtschaftl.
gleichkommen

1551
156

2.1.2 Unfertige Erzeugnisse,
unfertige Leistungen

35 4.5 Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leist.

433.788,70 129.037,58

1552
154

2.1.3 Fertige Erzeugnisse und
Waren

36 4.6 Verbindlichkeiten aus
Transferleistungen

157
158
159

2.1.4 Geleistete Anzahlungen und
sonstige Vorräte

37 4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 19.797.677,15 20.389.080,75

2.2 Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

853.598,91 514.755,80

161 2.2.1 Öffentlich-rechtliche
Forderungen aus Dienstleistungen

35.886,11 45.268,15

169 2.2.2 Sonstige öffentlich-rechtliche
Forderungen

303.510,16 295.877,95

171 2.2.3 Privatrechtliche Forderungen
aus Dienstleistungen

424.382,91 172.865,20

179 2.2.4 Sonstige privatrechtliche
Forderungen

360,84 418,31

178 2.2.5 Sonstige
Vermögensgegenstände

89.458,89 326,19

14- 2.3 Wertpapiere des
Umlaufvermögens

18 2.4 Liquide Mittel 18.376.423,02 22.832.488,28

Jahresabschluss 2024 Amt



Amt Breitenfelde

Nachrichtlich:
1. Summe der übertragenen Ermächtigungen für Aufwendungen nach § 23 Abs. 1 GemHVO: __________________________________ TEUR.
2. Summe der übertragenen Ermächtigungen für Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördrungsmaßnahmen nach § 23 Abs. 2
GemHVO:_____________________________________TEUR.
3. Summe der von der Gemeinde übernommenen Bürgschaften (Wert zum Bilanzstichtag)_____________________________EUR.
_____________________________________________

1 Bei Ämtern sind zusätzlich die Bilanzpositionen Forderungen aus dem Zahlungsverkehr ggü. amtsangehörigen Gemeinden (Kto. 1692) und Verbindlichkeiten aus dem
Zahlungsverkehr ggü. amtsangehörigen Gemeinden (Kto. 375) bzw. bei Verbindlichkeiten aus dem Zahlungsverkehr ggü. dem Amt (Kto. 335) auszuweisen.
2 Die Ziffern geben an , in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.

Jahresabschluss 2024 Amt
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Produktübersicht

Produkt Bezeichnung
11101 Amtsvorst./Bgm; Amtsauschuss/GV
11103 Innere Verwaltungsangelegenheiten
11104 Liegenschaften
11106 Liegenschaften, Unterbringung Asylbewerber
12102 Wahlen und Abstimmungen
12201 Ordnungsangelegenheiten
12202 Schiedsmann / -frau
12601 Brandschutz, Freiwillige Feuerwehr
12602 Feuerwehrmusikzug
21101 Grundschule Breitenfelde
21102 Grundschulen
21103 Sprachheilschule
21701 Gymnasium, Kollegs
21811 Gesamtschulen, Freie Waldorfschulen
21821 Gemeinschaftsschulen
22101 Sonderschulen
24101 Schülerbeförderung
24301 BOGA Breitenfelde
27101 Volkshochschulen
28101 Kulturelle Veranstaltungen
31210 Kosten der Unterkunft (SGB II )
31301 Leistungen für Asylbewerber
31501 Obdachlosenunterkunft
36120 Förderung von Kindern in Tagespflege
36201 Jugendarbeit
36501 Amtskindergarten
36503 Kindergartenkostenausgleich gem. KiTaG
36504 Kindergarten Kirchengemeinde Breitenfelde
36505 Waldkindergarten Bälau
36601 Spielplätze
51101 Orts- und Regionalplanung
53804 Kleineinleiter
54101 Gemeindestraßen
55101 Parkanlagen, Öffentl. Grünflächen
61103 Umlagen
61104 Verwaltungskostenanteil
61105 Allg. Zuweisungen/Zuschüsse
61201 Zinsen
61202 Kalk. Einnahmen / Zuführungen
61203 Kredite / Schuldendienste
61204 Beteiligungen



 
Budgetvermerk  

Nachtragshaushaltsplan 2026 

Allgemeines 
Die Deckungsgrundsätze und die Bildung von Budgets gem. §§ 20-23 der GemHVO ermöglichen der 
Gemeinde die Ausführung des Haushaltsplanes flexibel im Sinne einer kontinuierlichen und wirtschaftlichen 
Aufgabenerfüllung für die örtlichen Gegebenheiten zu gestalten. 

Die Bildung von Budgets ist mit einer dezentralen Ressourcenverantwortung und einer flexiblen 
Haushaltsbewirtschaftung verbunden. Der Grundsatz der Budgetierung ist die Delegation von 
Verantwortung und Kompetenz bei Zusammenführung von Aufgaben- und Finanzverantwortung. 

Ein wichtiges Instrument ist die Einrichtung von Budgets für einen oder mehrere Teilpläne mit dem 
Budgetgedanken, dass alle Aufwendungen, die demselben Zweck dienen, deckungsfähig Sind. 

 
 

Budgetbildung 
 
Gem. § 20 GemHVO i.V.m. § 7 der Haushaltssatzung werden die folgenden produktübergreifenden 
Budgets gebildet: 

 
· Bauunterhaltung/ Bewirtschaftung 
· Investitionen 
· Abschreibungen 
· Aufwendungen und Erträge 
· Personal 

 
Die Zuordnung der Produkte ergibt sich aus der dem Haushaltsplan beigefügten Übersicht der Budgets. 
Alle nicht zugeordneten Produkte bilden jeweils ein eigenes Budget. 

 
Grundsätzlich werden 

· alle Erträge und Aufwendungen eines Teilplanes (Produkt) oder mehrerer Teilpläne 
· alle Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen 

zu einem Budget verbunden. 
 
 

Folgen der Budgetbildung 
 
Die Budgetbildung hat zur Folge, dass Aufwendungen innerhalb des Budgets gegenseitig 
deckungsfähig sind, das heißt, dass ein Haushaltsansatz zu Lasten eines anderen erhöht werden kann. 
Entsprechendes gilt getrennt davon für die Investitionen. 

 
Ausgenommen von der gegenseitigen Deckungsfähigkeit sind nach § 7 der Haushaltssatzung 
· Personalaufwendungen, diese sind nur deckungsfähig mit anderen Personalaufwendungen 

des jeweiligen Budgets 
 
Gesetzlich ausgenommen sind interne Leistungsbeziehungen, Verfügungsmittel, Abschreibungen und 
Zuführungen zu Rückstellungen und Rücklagen. 
 
Mehrerträge und die dazugehörigen Mehreinnahmen eines Budgets dienen zur Deckung von 
Mehraufwendungen und die dazugehörigen Mehrauszahlungen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Budgetverantwortung 
 
Die Budgetverantwortung für die Einhaltung und Bewirtschaftung der Budgets obliegt den jeweiligen 
Sachgebietsverantwortlichen. Dies gilt auch, wenn sie einzelne Aufgaben auf andere Personen 
übertragen haben. 

 
Die Budgetverantwortlichen bewirtschaften ihre Budgets im Rahmen dieser Richtlinien in eigener 
Verantwortung. Es ist Aufgabe des Budgetverantwortlichen, sich über den Stand und die 
voraussichtliche Entwicklung ihrer Aufgabenerfüllung im Rahmen des Budgets zu informieren. 

 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 
Sofern ein Ausgleich innerhalb der Ausgaben eines Budgets nicht möglich ist, entsteht eine über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe. Hierfür sind die Anforderungen des § 82 GO einzuhalten, sie müssen 
daher unabweisbar sein und ihre Deckung muss gewährleistet sein. Entsprechende Deckungsmittel 
sind mit besonderer Begründung und Nachweis der Unabweisbarkeit beim Sachgebiet Finanzen zu 
beantragen. 

 
Übertragung von Haushaltsmitteln 
 
Aufwendungen und Auszahlungen, die nach § 23 GemHVO übertragbar sind oder als solche erklärt 
werden können, sind vor Jahresabschluss beim Sachgebiet Finanzen anzumelden, damit die 
übertragenen Beträge in die Buchhaltung aufgenommen werden können, ansonsten stehen sie im 
Folgejahr nicht mehr zur Verfügung. Sofern die Gemeinde in die Haushaltskonsolidierung kommt, ist 
von der Übertragung nur restriktiv und mit konkreter Begründung Gebrauch zu machen. 



Anlage
gem. § 1 Abs. 2 Nr. 5 GemHVO

Budget Nr. Bezeichnung Zugeordnete Erträge und Aufwendungen der Teilpläne

00-11101-A 00 Aufwendungen und Erträge 11101 11101
00-11103-A 00 Aufwendungen und Erträge 11103 11103
00-11104-A 00 Aufwendungen und Erträge 11104 11104
00-11106-A 00 Aufwendungen und Erträge 11106 11106
00-12102-A 00 Aufwendungen und Erträge 12102 12102
00-12201-A 00 Aufwendungen und Erträge 12201 12201
00-12202-A 00 Aufwendungen und Erträge 12202 12202
00-12601-A 00 Aufwendungen und Erträge 12601 12601
00-21101-A 00 Aufwendungen und Erträge 21101 21101
00-21102-A 00 Aufwendungen und Erträge 21102 21102
00-21103-A 00 Aufwendungen und Erträge 21103 21103
00-21701-A 00 Aufwendungen und Erträge 21701 21701
00-21811-A 00 Aufwendungen und Erträge 21811 21811
00-21821-A 00 Aufwendungen und Erträge 21821 21821
00-22101-A 00 Aufwendungen und Erträge 22101 22101
00-24101-A 00 Aufwendungen und Erträge 24101 24101
00-24301-A 00 Aufwendungen und Erträge 24301 24301
00-27100-A 00 Aufwendungen und Erträge 27100 27100
00-27101-A 00 Aufwendungen und Erträge 27101 27101
00-28101-A 00 Aufwendungen und Erträge 28101 28101
00-31210-A 00 Aufwendungen und Erträge 31210 31210
00-31301-A 00 Aufwendungen und Erträge 31301 31301
00-31501-A 00 Aufwendungen und Erträge 31501 31501
00-36120-A 00 Aufwendungen und Erträge 36120 36120
00-36201-A 00 Aufwendungen und Erträge 36201 36201
00-36501-A 00 Aufwendungen und Erträge 36501 36501
00-36503-A 00 Aufwendungen und Erträge 36503 36503
00-36504-A 00 Aufwendungen und Erträge 36504 36504
00-36505-A 00 Aufwendungen und Erträge 36505 36505
00-36601-A 00 Aufwendungen und Erträge 36601 36601
00-51101-A 00 Aufwendungen und Erträge 51101 51101
00-53804-A 00 Aufwendungen und Erträge 53804 53804
00-54101-A 00 Aufwendungen und Erträge 54101 54101
00-55101-A 00 Aufwendungen und Erträge 55101 55101
00-61103-A 00 Aufwendungen und Erträge 61103 61103
00-61104-A 00 Aufwendungen und Erträge 61104 61104
00-61105-A 00 Aufwendungen und Erträge 61105 61105
00-61201-A 00 Aufwendungen und Erträge 61201 61201
00-61202-A 00 Aufwendungen und Erträge 61202 61202
00-61203-A 00 Aufwendungen und Erträge 61203 61203
00-61204-A 00 Aufwendungen und Erträge 61204 61204

00-11103-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 11103 11103
00-11104-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 11104 11104
00-11106-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 11106 11106
00-21101-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 21101 21101
00-21103-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 21103 21103
00-24301-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 24301 24301
00-36501-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 36501 36501
00-36504-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 36504 36504
00-36505-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 36505 36505
00-36601-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 36601 36601
00-54101-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 54101 54101
00-55101-B 00 Bauunterhaltung/ Bewirschaftung 55101 55101

00-11101-P 00 Personalkosten 11101 11101
00-11103-P 00 Personalkosten 11103 11103
00-11106-P 00 Personalkosten 11106 11106
00-21101-P 00 Personalkosten 21101 21101
00-21103-P 00 Personalkosten 21103 21103
00-24301-P 00 Personalkosten 24301 24301
00-31301-P 00 Personalkosten 31301 31301
00-36504-P 00 Personalkosten 36504 36504
00-55101-P 00 Personalkosten 55101 55101

00-11101-AFA 00 Abschreibungen 11101 11101

Übersicht über die gebildeten Budgets1

A. Ergebnisplan

00_A

00_B

00_P

00_AFA



00-11102-AFA 00 Abschreibungen 11102 11102
00-11103-AFA 00 Abschreibungen 11103 11103
00-11104-AFA 00 Abschreibungen 11104 11104
00-11106-AFA 00 Abschreibungen 11106 11106
00-12101-AFA 00 Abschreibungen 12101 12101
00-12102-AFA 00 Abschreibungen 12102 12102
00-12201-AFA 00 Abschreibungen 12201 12201
00-12202-AFA 00 Abschreibungen 12202 12202
00-12601-AFA 00 Abschreibungen 12601 12601
00-12602-AFA 00 Abschreibungen 12602 12602
00-12603-AFA 00 Abschreibungen 12603 12603
00-12604-AFA 00 Abschreibungen 12604 12604
00-12605-AFA 00 Abschreibungen 12605 12605
00-12606-AFA 00 Abschreibungen 12606 12606
00-21101-AFA 00 Abschreibungen 21101 21101
00-21102-AFA 00 Abschreibungen 21102 21102
00-21103-AFA 00 Abschreibungen 21103 21103
00-21701-AFA 00 Abschreibungen 21701 21701
00-21811-AFA 00 Abschreibungen 21811 21811
00-21821-AFA 00 Abschreibungen 21821 21821
00-22101-AFA 00 Abschreibungen 22101 22101
00-24101-AFA 00 Abschreibungen 24101 24101
00-24301-AFA 00 Abschreibungen 24301 24301
00-26101-AFA 00 Abschreibungen 26101 26101
00-26301-AFA 00 Abschreibungen 26301 26301
00-27101-AFA 00 Abschreibungen 27101 27101
00-27201-AFA 00 Abschreibungen 27201 27201
00-28101-AFA 00 Abschreibungen 28101 28101
00-28102-AFA 00 Abschreibungen 28102 28102
00-28103-AFA 00 Abschreibungen 28103 28103
00-28104-AFA 00 Abschreibungen 28104 28104
00-29101-AFA 00 Abschreibungen 29101 29101
00-31210-AFA 00 Abschreibungen 31210 31210
00-31301-AFA 00 Abschreibungen 31301 31301
00-31501-AFA 00 Abschreibungen 31501 31501
00-33101-AFA 00 Abschreibungen 33101 33101
00-36120-AFA 00 Abschreibungen 36120 36120
00-36201-AFA 00 Abschreibungen 36201 36201
00-36501-AFA 00 Abschreibungen 36501 36501
00-36502-AFA 00 Abschreibungen 36502 36502
00-36503-AFA 00 Abschreibungen 36503 36503
00-36504-AFA 00 Abschreibungen 36504 36504
00-36505-AFA 00 Abschreibungen 36505 36505
00-36506-AFA 00 Abschreibungen 36506 36506
00-36601-AFA 00 Abschreibungen 36601 36601
00-36602-AFA 00 Abschreibungen 36602 36602
00-41201-AFA 00 Abschreibungen 41201 41201
00-42101-AFA 00 Abschreibungen 42101 42101
00-42401-AFA 00 Abschreibungen 42401 42401
00-42402-AFA 00 Abschreibungen 42402 42402
00-51101-AFA 00 Abschreibungen 51101 51101
00-52201-AFA 00 Abschreibungen 52201 52201
00-52202-AFA 00 Abschreibungen 52202 52202
00-53101-AFA 00 Abschreibungen 53101 53101
00-53102-AFA 00 Abschreibungen 53102 53102
00-53201-AFA 00 Abschreibungen 53201 53201
00-53301-AFA 00 Abschreibungen 53301 53301
00-53802-AFA 00 Abschreibungen 53802 53802
00-54101-AFA 00 Abschreibungen 54101 54101
00-54102-AFA 00 Abschreibungen 54102 54102
00-55101-AFA 00 Abschreibungen 55101 55101
00-55102-AFA 00 Abschreibungen 55102 55102
00-55201-AFA 00 Abschreibungen 55201 55201
00-55202-AFA 00 Abschreibungen 55202 55202
00-55301-AFA 00 Abschreibungen 55301 55301
00-55302-AFA 00 Abschreibungen 55302 55302
00-55303-AFA 00 Abschreibungen 55303 55303
00-55501-AFA 00 Abschreibungen 55501 55501
00-57301-AFA 00 Abschreibungen 57301 57301
00-57302-AFA 00 Abschreibungen 57302 57302
00-57303-AFA 00 Abschreibungen 57303 57303
00-57304-AFA 00 Abschreibungen 57304 57304
00-61101-AFA 00 Abschreibungen 61101 61101
00-61102-AFA 00 Abschreibungen 61102 61102



00-61103-AFA 00 Abschreibungen 61103 61103
00-61104-AFA 00 Abschreibungen 61104 61104
00-61105-AFA 00 Abschreibungen 61105 61105
00-61201-AFA 00 Abschreibungen 61201 61201
00-61202-AFA 00 Abschreibungen 61202 61202
00-61203-AFA 00 Abschreibungen 61203 61203

Budget Nr. Bezeichnung Zugeordnete Einzahlungen und Auszahlungen der Teilpläne

00-11101-I 00 Investitionen 11101 11101
00-11101-IAIB 00 Investitionen AiB 11101 11101
00-11101-IE 00 Investitionen Einzahlungen 11101 11101
00-11103-I 00 Investitionen 11103 11103
00-11103-IAIB 00 Investitionen AiB 11103 11103
00-11103-IE 00 Investitionen Einzahlungen 11103 11103
00-11104-I 00 Investitionen 11104 11104
00-11104-IAIB 00 Investitionen AiB 11104 11104
00-11104-IE 00 Investitionen Einzahlungen 11104 11104
00-11106-I 00 Investitionen 11106 11106
00-11106-IAIB 00 Investitionen AiB 11106 11106
00-11106-IE 00 Investitionen Einzahlungen 11106 11106
00-12201-I 00 Investitionen 12201 12201
00-12201-IAIB 00 Investitionen AiB 12201 12201
00-12201-IE 00 Investitionen Einzahlungen 12201 12201
00-12601-I 00 Investitionen 12601 12601
00-12601-IAIB 00 Investitionen AiB 12601 12601
00-12601-IE 00 Investitionen Einzahlungen 12601 12601
00-21101-I 00 Investitionen 21101 21101
00-21101-IAIB 00 Investitionen AiB 21101 21101
00-21101-IE 00 Investitionen Einzahlungen 21101 21101
00-21103-I 00 Investitionen 21103 21103
00-21103-IAIB 00 Investitionen AiB 21103 21103
00-21103-IE 00 Investitionen Einzahlungen 21103 21103
00-24301-I 00 Investitionen 24301 24301
00-24301-IAIB 00 Investitionen AiB 24301 24301
00-24301-IE 00 Investitionen Einzahlungen 24301 24301
00-36501-I 00 Investitionen 36501 36501
00-36501-IAIB 00 Investitionen AiB 36501 36501
00-36501-IE 00 Investitionen Einzahlungen 36501 36501
00-36504-I 00 Investitionen 36504 36504
00-36504-IAIB 00 Investitionen AiB 36504 36504
00-36504-IE 00 Investitionen Einzahlungen 36504 36504
00-36505-I 00 Investitionen 36505 36505
00-36505-IAIB 00 Investitionen AiB 36505 36505
00-36505-IE 00 Investitionen Einzahlungen 36505 36505
00-54101-I 00 Investitionen 54101 54101
00-54101-IAIB 00 Investitionen AiB 54101 54101
00-54101-IE 00 Investitionen Einzahlungen 54101 54101
00-61203-I 00 Investitionen 61203 61203

B. Finanzplan

00_I





Amt Breitenfelde

�1⁴ �2⁵

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisherigen Ansatz

in EUR
5

neuer Ansatz

in EUR
6

49 23 Inanspruchnahme d.Ausgleichsrücklage nach § 26 Abs.1 S.2 zum
Haushaltsausgleich

48 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen
58 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

419.300,00 419.300,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und
Zuweisungen
sowie für Beiträge

101.600,00 101.600,00

1) Ergeben sich durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im Ergebnisplan der Folgejahre, ist zusätzlich der Ergebnisplan für die
Folgejahre anzupassen.
2) Bei Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage nach § 26 Absatz 1 Satz 2 zum Haushaltsausgleich sind zusätzlich die Zeilen 23 und 24
darzustellen, ansonsten kann auf einen Ausweis verzichtet werden.
3) kann entfallen, wenn die Erläuterung an anderer Stelle stehen.
4) Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.
5) Laufende Nummerierung der Spalte.
6) Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen.

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

Rubrikennr. Beschreibung bisheriger
Ansatz

in EUR

Mehr (+) oder
weniger(-) gegenüber

dem bisherigen
Ansatz
in EUR

neuer
Ansatz

in EUR

Erläuterung

Nachrichtlich: an das Land
abzuführender Beitrag nach § 12
Krankenhausgesetz
für das Land Schleswig-Holstein -
Landeskrankenhausgesetz - (LKHG),
Einzahlungen aus der Veräußerung
von Finanzanlagen, Auszahlungen
aus dem Erwerb von Finanzanlagen

0,00 0,00 0,00

und Tilgung von Krediten für
Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen

7311.. abzuführender Beitrag nach §21 Abs.
2 AG-KHG

0,00 0,00 0,00

684 Einzahlungen aus der Veräußerung
von Finanzanlagen

0,00 0,00 0,00

6842 Börsennotierte Aktien 0,00 0,00 0,00
6843 Nicht börsennotierte Aktien 0,00 0,00 0,00
6844 Sonstige Anteilsrechte 0,00 0,00 0,00
6845 Investmentzertifikate 0,00 0,00 0,00
6846 Kapitalmarktpapiere 0,00 0,00 0,00
6847 Geldmarktpapiere* 0,00 0,00 0,00
6848 Finanzderivate 0,00 0,00 0,00
784 Auszahlungen aus dem Erwerb von

Finanzanlagen
0,00 0,00 0,00

7842 Börsennotierte Aktien 0,00 0,00 0,00
7843 Nicht börsennotierte Aktien 0,00 0,00 0,00
7844 Sonstige Anteilsrechte 0,00 0,00 0,00
7845 Investmentzertifikate 0,00 0,00 0,00
7846 Kapitalmarktpapiere 0,00 0,00 0,00
7847 Geldmarktpapiere* 0,00 0,00 0,00
7848 Finanzderivate 0,00 0,00 0,00
792..4 Umschuldung 0,00 0,00 0,00
792..5 Ordentliche Tilgung 332.200,00 -288.900,00 307.300,00
79223500 Tilg.v.Kred.f.Invest.u.Invest.förd.maßn.

Gem.>a.5J.
0,00 0,00 0,00

79263500 Tilg.v.Kred.f.Invest.u.Invest.förd.maßn.
sonst.a.5J.

0,00 0,00 0,00

79273500 Tilg.v.Kred.f.Invest.u.Invest.förd.maßn.
Kred.inst.>a.5J

332.200,00 -288.900,00 307.300,00

792..6 Außerordentliche Tilgung 0,00 0,00 0,00

1) Bei Ämtern für deren amtsangehörige Gemeinden sowie bei Gemeinden, soweit im Rahmen einer Sonderfinanzbuchhaltung die Durchführung
des Zahlungsverkehrs über ein von der Gemeinde wirtschaftlich zuzuordnendes Konto vorgenommen wird, für diese Einheit sind zusätzlich die
Zeilen 35 d (Kto. 673), 35 e (Kto. 773) und 35 f (Saldo aus Ein- und Auszahlungen) auszuweisen. Hier sind jedoch lediglich die Ergebnisse des
Vorvorjahres (Spalte 4) anzugeben. Eine Planung erfolgt nicht. Der vorgenannte Saldo ist bei der Berechnung des Finanzmittelüberschusses / -
fehlbetrags in der Zeile 36 zu berücksichtigen.
2) Ergeben sich durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im Finanzsplan der Folgejahre, ist zusätzlich der Finanzplan für die Folgejahre
anzupassen.
3) Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen.
4) Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.
5) Laufende Nummerierung der Spalte.
6) Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen.

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde



Amt Breitenfelde

Investitionsnummer Jahres-
ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz 2026 Mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Ansatz

1. NT 2026

0012601010 Sammelposten Maschinen u. techn. Anlagen 0,00 4.800,00 0,00 1.500,00 1.500,00
090 1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 4.800,00 0,00 1.500,00 1.500,00

0021101018 Sanierung Sporthalle 5.043,31 0,00 800.000,00 -300.000,00 500.000,00
120 1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 23.921,49 0,00 800.000,00 -300.000,00 500.000,00

0036504002 Neubau Kita, AIB 320.845,12 0,00 670.000,00 -250.000,00 420.000,00
120 1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 320.845,12 0,00 670.000,00 -250.000,00 420.000,00

0036504004 Sammelposten BGA 4.037,14 0,00 0,00 7.000,00 7.000,00
100 1.2.7 Betriebs und Geschäftsausstattung 4.037,14 0,00 0,00 7.000,00 7.000,00

0061203001 Kreditaufnahme Neubau Kita -2.931.985,00 156.400,00 -490.400,00 241.600,00 -248.800,00
543 4.2.3 vom privaten Kreditmarkt -2.931.985,00 156.400,00 -490.400,00 241.600,00 -248.800,00

0061203004 Kreditaufnahme Sanierung Schule 0,00 33.400,00 -770.000,00 290.000,00 -480.000,00
543 4.2.3 vom privaten Kreditmarkt 0,00 33.400,00 -770.000,00 290.000,00 -480.000,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

4.900,00 4.900,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

300,00 300,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

5.700,00 5.700,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

100,00 100,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

21.400,00 21.400,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1.000,00 1.000,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

Beendigung Mietvertrag

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

12.300,00 12.300,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

10.300,00 10.300,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

Instandsetzung nach Mietende

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

Preissteigerung Heizöl

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde















Amt Breitenfelde

Belegung ab 06/2026

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

64.000,00 64.000,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

11.500,00 11.500,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





















































































































































































Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

2.100,00 2.100,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde













Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

74110000 Sonstige Personal- und
Versorgungsauszahlungen

1.500,00 1.500,00

74110001 arbeitsmedizinische Untersuchungen 9.000,00 9.000,00
74290000 Sonstige Ausz. f.d. Inanspruchnahme v.

Rechten
16.000,00 16.000,00

74310000 Geschäftsauszahlungen 40.000,00 40.000,00
74410000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 13.800,00 13.800,00
74520000 Erstattungen für Ausz. v. Dritten aus

lfd.Verwalt.
755.500,00 673.000,00 1.428.500,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

5.600,00 5.600,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1.200,00 1.200,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde













Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

1.700,00 1.700,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde













Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

72912000 Schulveranstaltungen, Ehrungen,
Präsente

8.000,00 8.000,00

72912100 Lern- und Lehrmittel 15.400,00 15.400,00
72912200 Internetauftritt 400,00 400,00

74110000 Sonstige Personal- und
Versorgungsauszahlungen

500,00 500,00

74210000 Auszahlungen für ehrenamtliche u.
sonstige Tätigk.

1.400,00 400,00 1.800,00

74310000 Geschäftsauszahlungen 9.000,00 9.000,00
74410000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 17.500,00 17.500,00
74520000 Erstattungen für Ausz. v. Dritten aus

lfd.Verwalt.
6.400,00 6.400,00

74570000 Erstattungen für Ausz. v. Dritten aus
lfd.Verwalt.

5.000,00 5.000,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde













Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

1.000,00 1.000,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde

































Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

ÖPNV-Schulträgermitfinanzierung, keine Abrg. in 2024

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

4.600,00 4.600,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

74570000 Erstattungen für Ausz. v. Dritten aus
lfd.Verwalt.

100,00 100,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde



























Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

10.500,00 10.500,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde



Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

Wohngemeindeanteil 05-12/2026, Änderung Berechnung Kita-Umlage, Keine Aufteilung mehr auf versch. Kostenträger und Kostenstellen mehr erforderlich, da jeder
Gemeinde separat ihr Wohngemeindeanteil berechnet wird.

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

571 + 574 + bilanzielle Absch.auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen
sowie auf geleistete Zuwendungen

162.000,00 162.000,00

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

23.800,00 23.800,00

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

Minderkosten

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde





Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

Wärmeplanung, wurde in 2025 nicht umgesetzt

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde



Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger(-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde



















Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

Verwaltungskosten Stadt Mölln, Anpassung an VZ 2026

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

 1³ �2⁴

Ertrags-und Aufwandsarten

3

bisheriger Ansatz

in EUR
4

Mehr (+) oder weniger (-)
gegenüber dem bisherigen

Ansatz
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

416 + 437 - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Zuschüssen und Zuweisungen
sowie für Beiträge

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde









Amt Breitenfelde

1) Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt
erhebliche Änderungen im Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen.
2) Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen.
3) Kann entfallen, wenn Erläuterungen an anderer Stelle stehen.
4) Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.
5) laufende Nummerierung der Spalte.
6) Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen.

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde







Amt Breitenfelde

�1⁶ �2⁷

Ein- und Auszahlungsarten

3

bisheriger
Ansatz

in EUR
4

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisheringen

Ansatz³
in EUR

5

neuer Ansatz

in EUR
6

bisheriger�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁴

in�EUR
7

mehr (+) oder
weniger (-)

gegenüber dem
bisherigen Betrag

an VE
in EUR

8

neuer�Betrag
an

Verpflichtungs-
ermächtigungen⁵

in�EUR
9

79273500 Tilg. v. Kred. f. Invest. und
Invest.förd.maßn. Kr

307.300,00 -18.400,00 288.900,00

1) Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt
erhebliche Änderungen im Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen.
2) Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan
auszuweisen.
3) Veränderungen sind zu erläutern.
4) Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu
erläutern.
5) Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt.
6) Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.
7) Laufende Nummerierung der Spalte.

1. Nachtrag 2026 Amt Breitenfelde


